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Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Bolheim : TSG Hofherrnweiler IV 
Samstag, 02.12.2023, 18:30 Uhr

Breuer tütet den Sieg für die TSG Hofherrnweiler IV ein

Als Benedikt Breuer sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga B Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Bolheim besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Bolheim meist auf verlorenem Posten,
denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Benedikt Breuer, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Ardinski / Kostka beim 2:3 gegen Tomschi /
Leinmüller. Kaum Chancen hatten Lunz / Barth beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Breuer / Windisch.
Das musste man neidlos anerkennen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
Eyimaya und Thürmer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Witt und Bäuerle von Beginn an. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Andreas Lunz
in der Begegnung gegen Reinhard Tomschi. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Lunz aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter
Ardinski bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Benedikt Breuer. Beim Stand
von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Marcel Kostka und Frank Witt, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Alexander Nierichlo beim 2:3 gegen
Ulrich Leinmüller. Das Spiel verlor Nierichlo dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Mark Barth und Jonas Bäuerle, bevor das zumindest
auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Benjamin Thürmer Kurt Windisch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Nicht so gut lief es indessen
anschließend für Andreas Lunz bei seinem 0:3 gegen Benedikt Breuer, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem
9:1-Erfolg für die TSG Hofherrnweiler IV die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Bolheim die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:10 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Hofherrnweiler IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Bolheim

Doppel: Ardinski / Kostka 0:1, Lunz / Barth 0:1, Eyimaya / Thürmer 0:1 
Einzel: A. Lunz 0:2, P. Ardinski 0:1, M. Kostka 0:1, A. Nierichlo 0:1, M. Barth 0:1, B. Thürmer 1:0 

 TSG Hofherrnweiler IV
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Doppel: Breuer / Windisch 1:0, Tomschi / Leinmüller 1:0, Witt / Bäuerle 1:0 
Einzel: B. Breuer 2:0, R. Tomschi 1:0, U. Leinmüller 1:0, F. Witt 1:0, K. Windisch 0:1, J. Bäuerle 1:0


